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ZfPBau-Verfahren gefordert, deren Anwendung aber nicht näher beschrieben. Eine 
Zusammenstellung der Regelwerke ist in [5] veröffentlicht. Mittlerweile gibt es geeignete 
Zusammenstellungen, die die Grundlagen der Verfahren und deren Anwendung 
praxistauglich erklären [6], [7]. 

Den detailliertesten Aufschluss über ZfPBau-Verfahren geben die Merkblätter B02 
bis B11 der Schriftenreihe der DGZfP, die den aktuellen Stand der Forschung und 
Anwendung wiedergeben und als Vorlage für mögliche Normen dienen könnten. Die 
Zusammenstellung unter www.dgzfp.de unter dem Stichwort Publikationen / DGZfP-
Regelwerke gibt mit Stand Januar 2016 folgende Merkblätter wieder: 

 
 B02: Merkblatt zur zerstörungsfreien Betondeckungsmessung und Bewehrungsortung 

an Stahl- und Spannbetonbauteilen; April 2014, 54 S. 
 B03: Merkblatt für Elektrochemische Potentialmessungen zur Detektion von 

Bewehrungsstahlkorrosion; April 2014, 21 S. 
 B03 E: Electrochemical Half-Cell Potential Measurements for the Detection of 

Reinforcement Corrosion; April 2014, 21 p. 
 B04: Merkblatt für das Ultraschall-lmpuls-Verfahren zur Zerstörungsfreien Prüfung 

mineralischer Baustoffe und Bauteile; Mai 1999, überarbeitete Auflage, 20 S. (veraltet) 
 B05: Merkblatt über das aktive Thermographieverfahren zur Zerstörungsfreien Prüfung 

im Bauwesen; April 2013, 36 S. 
 B06: Merkblatt über die Sichtprüfung und Endoskopie als optische Verfahren zur 

Zerstörungsfreien Prüfung im Bauwesen; Januar 1996, 7 S. 
 B08: Merkblatt Seismische Baugrunderkundung; August 2013, 40 S. 
 B08 E: Specification Seismic Methods for Site Characterization; August 2013, 40 S. 
 B10: Merkblatt über das Radarverfahren zur Zerstörungsfreien Prüfung im Bauwesen; 

Februar 2008, überarbeitete Fassung, 41 S. 
 B11: Merkblatt über die Anwendung des Impakt-Echo-Verfahrens zur 

Zerstörungsfreien Prüfung von Betonbauteilen; März 2011, 39 S. 
 

Die Merkblätter sind sowohl in gedruckter Form als auch als pdf-Dateien erhältlich. 
Weitere Merkblätter sind in Arbeit, z. B. zu den Themen Feuchtemessung und 
Korrosionsmonitoring. Die Überarbeitung des veralteten Ultraschallmerkblatts B4 ist kurz 
vor dem Abschluss. Diese Merkblätter sind der wesentliche Teil der Arbeit des DGZfP-
Fachausschusses „ZfP im Bauwesen“ (FA ZfPBau), der seit 1987 besteht. 

Der Inhalt der oben genannten Merkblätter floss auch in den von BASt und 
Verkehrsministerium im Jahr 2011 initiierten Ausbildungslehrgang für Bauwerksprüfer ein. 
Eine Expertengruppe mit Vertretern aus dem FA ZfPBau, von Hochschulen, 
Ingenieurbüros, Vertretern der Landesstraßenverwaltungen und der Ausbildungsstätten war 
in die Konzipierung des Lehrgangs eingebunden, der im November 2011 zum ersten Mal 
an der BASt als Pilotlehrgang abgehalten wurde. Die weiteren Kurse wurden von einer 
Kernmannschaft der drei Autoren dieses Beitrags und weiteren Experten der BAM, der 
Deutschen Bahn und Ingenieurbüros gehalten. 

2. ZfPBau-Grundmodul des VFIB 

2.1 Inhalte 

Bislang gibt es den zweitägigen Ausbildungslehrgang („ZfPBau-Grundmodul“), der 
unter folgenden Bezeichnungen angeboten wird: 
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hergestellt werden. Die Teilnehmer lernen so Möglichkeiten und Grenzen der Verfahren 
kennen. 

Ein Alleinstellungsmerkmal des Lehrgangs sind die Praxiseinheiten zur Erstellung 
von Ausschreibungstexten für ZfPBau-Dienstleistungen. In Gruppenarbeiten erlernen die 
Teilnehmer, welche Informationen sachkundige Dienstleister benötigen, damit realistische 
und vergleichbare Angebote erstellt werden können. Damit wird – wie unten ausgeführt - 
die Zielgruppe auch auf Personen erweitert, die selbst zwar keine ZfPBau-Untersuchungen 
durchführen, sondern ZfPBau-Dienstleistung ausschreiben bzw. die entsprechenden 
Aufträge vergeben. Der Lehrgang wurde für folgende Zielgruppen konzipiert: 

 
 Bauwerksprüfer von Ingenieurbauwerken 
 Bauwerksprüfer des Hochbaus 
 Sachkundiger Planer der Betoninstandsetzung 
 Sachverständige für Bauwerksschäden 
 Personen, die Prüfverfahren zur Bauwerksdiagnose auswählen, ausschreiben oder 

beauftragen. 

2.2 Kursziele 

Um die Kursziele in einem zweitägigen Lehrgang zu erreichen, müssen diese zunächst 
realistisch abgesteckt sein und bedürfen eines geeigneten Lehrkonzepts, das sowohl 
theoretische Grundlagen zum Verständnis als auch praktische Kenntnisse vermittelt. In 
Anbetracht der Lehrgangsdauer von nur zwei Tagen ist es realistisch, den Teilnehmern 
folgende Kenntnisse zu vermitteln: 
 
 Überblick über die große Bandbreite zerstörungsfreier Prüfverfahren im Bauwesen 
 Sicherer Umgang mit den klassischen Anwendungen der Rückprallhammerprüfung, der 

Betondeckungsmessung, der Ermittlung von Karbonatisierungstiefen und einfacher 
Bewehrungsortung 

 Kenntnis der entsprechenden Normen, Vorschriften bzw. Merkblätter der klassischen 
ZfPBau-Verfahren 

 Grundwissen und richtiger Umgang mit den Verfahren Potentialfeldmessung, Radar, 
Ultraschall und Impakt-Echo an Beton 

 Kenntnis der entsprechenden Merkblätter und Fachliteratur moderner ZfPBau-
Verfahren 

 Hilfen zur Ausschreibung von klassischen und modernen ZfPBau-Verfahren 
 Hilfen zur Beurteilung einer sachkundigen Durchführung von ZfPBau-Dienstleistungen 
 

Die Vorgaben des VFIB sehen vor, dass die Teilnehmer des Lehrgangs nach dem 
Lehrgang die klassischen Verfahren wie Rückprallhammerprüfung und 
Bewehrungsnachweis regelkonform und selbstständig anwenden können. Das vermittelte 
Verständnis der modernen ZfPBau-Verfahren wie Potentialfeldmessung, Ultraschall, Radar 
und Impakt-Echo versetzt die Teilnehmer in die Lage, unter Anleitung Messungen 
durchzuführen bzw. Prüfleistungen richtig auszuschreiben. 

Natürlich befähigt der Lehrgang allein noch nicht zur selbstständigen Durchführung 
fortgeschrittener Untersuchungen mit Radar, Ultraschall, Impakt-Echo und 
Potentialfeldmessung. Hierfür ist weitere Praxiserfahrung unter fachkundiger Anleitung ist 
notwendig. Weitere Lehrgangsangebote werden in Kap. 3 beschrieben. 
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Ein zweitägiger Lehrgang, der sich nur auf die Verfahren Ultraschall, Radar und 
Impakt-Echo konzentriert, ist der in Weimar angebotene Lehrgang „Bauwerksdiagnose –
Lokalisieren und Abbilden in Betonbauteilen“ [13], der bereits mehrfach stattgefunden hat 
und gegenüber dem ZfPBau-Grundmodul etwas mehr wissenschaftlich orientiert ist. 

In englischer Sprache bietet die BAM seit mehreren Jahren einen einwöchigen 
Lehrgang an, der sich an Wissenschaftler und Dienstleister richtet und neben Radar, 
Ultraschall und Impakt-Echo zusätzlich Bauwerkscanner und Verfahren wie 
Thermographie, LIBS und Pfahlprüfung in Theorie und Praxis behandelt [14]. 

 
Dieser Beitrag wurde im Rahmen der Fachtagung NDT-CE2015 in ähnlicher Form 

in englischer Sprache veröffentlicht [15]. 
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